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Andrea Lang 
Bevollmächtigte Stadt Weiden 
und Landkreis Neustadt/WN 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Sandra Kellermann 
Bevollmächtigte Landkreis 
Tirschenreuth 

 

Beratung in Zeiten von Corona 
 
Seit März 2020 beschäftigt auch unsere Beratungsstelle die Frage, wie wir weiterhin 
für die Anliegen der Klient*innen da sein können. Zu Beginn des ersten Lockdowns 
entwickelten wir einen Hygieneplan, um besonders in schwierigen Beratungsanliegen 
wie z. B. Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung bei Pränataldiagnostik oder bei 
der Trauerbegleitung persönlichen Kontakt zu ermöglichen. Auch bei Klient*innen mit 
wenigen oder schlechten Deutschkenntnissen ist die Beratung leichter, wenn die Rat-
suchenden der Beraterin gegenüber sitzen.  
 
Um die Kontakte trotzdem eher gering zu halten, boten wir Telefonberatung und – für 
uns ganz neu – Beratung über das Videotool „ELVI“ (elektronische Videoberatung) an. 
Als weitere Alternative führten wir im Freien Beratungen im Gehen durch. 
 
Im weiteren Verlauf des Jahres pendelte sich der Umgang mit der neuen Situation ein, 
am Telefon klären die Verwaltungskräfte einfühlsam und routiniert das Anliegen und 
erklären die Hygienestandards. Die unterschiedliche und abwechselnde Nutzung ver-
schiedener Beratungsformate (persönlich, telefonisch, über Video) in einem längeren 
Beratungsverlauf ist normal geworden und hat unter dem Fachbegriff „blended coun-
seling“ Einzug in der Beratungsarbeit gehalten.  
 
Dank an unsere Bevollmächtigten 
 
Das alles wäre aber nicht ohne die Unterstützung der Bevollmächtigten möglich ge-
wesen. Unermüdlich haben sich Andrea Lang und Sandra Kellermann trotz der 
schwierigen Situation auch 2020 dafür eingesetzt, die Idee von DONUM VITAE nach 
außen zu tragen und die Beratungsstelle finanziell abzusichern. Dafür – auch im Na-
men aller Ratsuchenden – ein herzliches Vergelts Gott. 
 
 
 



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.465,25 Beratungsstunden 
wurden von den Beraterinnen 
aufgewendet 
 

237 Männer wurden mitbe-
raten 
 

21 Männer kamen alleine zur 
Beratung 
 

80 Sonstige Personen wur-
den mitberaten 
 

 

Beratung 
 

Beratungskontakte   
Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 173 
Allgemeine Schwangerenberatung 488 
Pränataldiagnostik 8 
Nachgehende Betreuung ab Geburt 242 
Nachgehende Betreuung nach einem Schwangerschaftsabbruch 11 
Vertrauliche Geburt 22 
Kinderwunschberatung/Präimplantationsdiagnostik 22 
Bewusstseinsbildung, Prävention, Sexualaufklärung 1 
Beratung nach Fehlgeburt/Totgeburt/frühem Verlust des Kindes 39 
Sonstige Beratung 6 

Summe Beratungskontakte 1.012 

  
5 Mütter mit ihren Kindern besuchten durchschnittlich die Mutter-Kind-Gruppe.  

Insgesamt konnten 83.674,67 € aus Mitteln der „Landesstiftung Hilfe für Mutter und 
Kind“ sowie verschiedenen anderen Hilfsfonds weitergegeben werden. 
  

Sexualpädagogische Veranstaltungen  
 

Einsatz an Schulen   Projekte  
Mittel-/Hauptschulen 8  Multiplikatorenfortbildungen 2 
Real-/Wirtschaftsschulen 7  Elternpraktikum 2 
Gymnasium 1    

Insgesamt wurden 500 Teilnehmer*innen in 110,75 Stunden erreicht  
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Wir wurden aktiv unter-

stützt von: 

 

Dr. Heike Kuhn 

Gynäkologin 

 

Cordula Lindstedt-Michler 

Rechtsanwältin 

 

Wilma Poxleitner   

Psychologin 

 

Susanne Hausdorf   

Hebamme 

 

Doris Rodler  

ehrenamtliche Mitarbeiterin 

für die Kleiderausgabe 

 

Begleitung von Sternenkindereltern 
 
Eine Schwangerschaft ist in den meisten Fällen mit vielen Hoffnungen verbunden – 

guter Hoffnung sein, so hat man früher gesagt. Umso dramatischer ist es, wenn das 

Baby nicht zum Leben kommen kann, wenn es in der Schwangerschaft, während oder 

kurz nach der Geburt verstirbt. Die Eltern erleben große Trauer und Hoffnungslosig-

keit. Vor ihnen liegt ein langer und schwerer Weg. Sie fühlen sich mit dem toten Kind 

verbunden. 
 

Verwandte und Freunde tun sich oft schwer, sie haben das Baby nicht erlebt und nach 

einiger Zeit geht das Leben weiter. Die Eltern werden jedoch täglich damit konfron-

tiert, dass ihr Kind nicht mit ihnen lebt.  
 

In der Beratung erleben die Eltern, dass die Beraterin ihnen zuhört, die Trauer aushält, 

sie ermutigt, die Traueraufgaben zu bewältigen. Alle schwierigen und schweren Ge-

fühle haben Platz. Behutsam begleitet die Beraterin die Eltern, Wege zu finden, die 

Trauer zu bewältigen und dem Kind einen Platz in der Familie zu geben. Rituale spielen 

eine wichtige Rolle. Die Eltern erhalten Unterstützung, sich als Paar auf dem Trauer-

weg nicht aus den Augen zu verlieren.  

 

Die wir lieben, sind nur geborgt.  
Wann sie gehen, entscheiden wir nicht.  

Wir entscheiden, ob wir die Erinnerung als Geschenk annehmen wollen.  
Niemand ist fort, den man liebt.    

Liebe ist ewige Gegenwart. 
Stefan Zweig (1881-1942) 

 
  



 

  
 
  
 

 

 

 

„Das Ziel von DONUM VITAE – 

sich aus christlicher Verant-

wortung heraus mit einem in-

tegrativen Beratungskonzept 

für den Schutz des menschli-

chen Lebens, namentlich den 

Schutz des Lebens ungebore-

ner Kinder einzusetzen – ist 

und bleibt eine Aufgabe, die 

tatkräftig gestärkt und geför-

dert werden muss.“ 

 

Andrea Gollwitzer 
1. Vorsitzende Förderverein 
DONUM VITAE Weiden e. V. 
 

Förderverein 
 
Am 14.11.2013 gründete sich der Förderverein DONUM VITAE Weiden e. V. und be-
steht derzeit aus 32 Mitgliedern. Das Ziel des Fördervereins ist es, das Team von 
DONUM VITAE Weiden zu entlasten. Neben der Spendenakquise gehören zu den Auf-
gaben auch Projekte, die die Arbeit von DONUM VITAE bekannt machen und dazu 
beitragen sollen, dem Verein zusätzliche finanzielle Mittel zu verschaffen. So engagie-
ren sich die Mitglieder bei Informationsveranstaltungen, organisieren Benefizveran-
staltungen und repräsentieren DONUM VITAE in der Öffentlichkeit.   
 
Leider konnten aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie im Jahr 2020 geplante Pro-
jekte weder stattfinden noch umgesetzt werden.  
 
Interesse? Der Förderverein freut sich über jedes neue Mitglied. Gerne können Sie 
mit Andrea Gollwitzer Kontakt aufnehmen (foerderverein.dv.weiden@gmx.de). 
 
 

Wir sagen danke! 
 
Auch in diesem Jahr unterstützten wieder zahlreiche Firmen, Institutionen und Ar-
beitsgemeinschaften die Beratungsstelle. Ein kleiner Auszug: 
 

• Sparkasse Oberpfalz Nord 

• Frauenbund Pleystein 

• Landfrauen Weiden 

• Josef Witt GmbH 

 
 

 

 



 

Wir möchten uns an dieser 

Stelle bei allen privaten und ge-
werblichen Spender*innen, 
den Landräten, Bürgermeis-
ter*innen, Gemeinde- und 
Stadträt*innen, Amtsgerichten, 
Staatsanwaltschaften, Firmen, 
Schulleiter*innen und Eltern-
beiräten, Rotary- und Lions-
Clubs, Edeka-Kaufleuten und 
Marktleiter*innen für die groß-
zügige Hilfe bedanken und hof-
fen auch weiterhin auf wohl-
wollende Unterstützung. 
 

Sie helfen aktiv das Angebot 

der Beratungsstelle zu sichern. 
 

Sie übernehmen soziale Ver-

antwortung. 
 

Herzlichen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 

Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
 
Pfandbons sind ein kleiner Beitrag mit großer Wirkung. In folgenden Geschäften kön-
nen Sie mit Ihrem Pfandbon ein einzigartiges Hilfs- und Beratungsangebot unterstüt-
zen: 
 

• E-Center Luger, Neustädter Str. 51, 92637 Weiden 

• E-Center Luger, Mitterteicher Str. 20, 95643 Tirschenreuth 

• EDEKA Lang, Marktredwitzer Str. 35, 95679 Waldershof 
 
Dank Ihrer Unterstützung konnten im vergangenen Jahr somit 2.072,22 € an Spenden-
geldern erzielt werden. 
 
Sowohl im Cafe Sindersberger im City Center Weiden als auch in der Gärtnerei Schröpf 
in Tirschenreuth finden Sie einen Spendenteller. 
 
 
Die Beratungsstelle erhält Zuschüsse durch den Freistaat Bayern und die Kommunen. 
Dafür bedanken wir uns sehr herzlich. Diese Zuschüsse reichen jedoch nicht aus, die 
Angebote der Beratungsstelle im notwendigen Umfang zu erhalten. Dazu brauchen 
wir auch in Zukunft Ihre Hilfe. 
 
Spendenkonto:  Sparkasse Oberpfalz Nord 
   IBAN DE11 7535 0000 0620 1055 36 
 
Ab einer Spende von 10,- € wird Ihnen auf Wunsch eine Spendenquittung zugesandt, 
die steuerlich mildtätig anerkannt wird.  
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Maria Geiss-Wittmann 
 
Gründungsvorsitzende 
Landesvorsitzende  
DONUM VITAE in Bayern e. V. 
2000 bis 2008 

„Glück auf“ und Gottes Segen 
 
Mit großer Freude und Dankbarkeit gratuliere ich DONUM VITAE Weiden zum             

20jährigen Jubiläum. Alle Förderer, haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen ha-

ben durch Einsatzfreude, Kreativität und Initiativen das Vertrauen der Menschen ge-

wonnen. Diese erfahren in der staatlich anerkannten Schwangerenberatung Offen-

heit, Achtsamkeit, fachkundigen Rat und nachhaltige Hilfe. Die allgemeine und die 

Schwangerschaftskonfliktberatung wurden zertifiziert. Die Bedürfnisse der Menschen 

und der Erkenntnisgewinn in der Beratungsstelle ließen Projekte wie „Moses“, „Sara“ 

und Beratung bei Kinderwunsch entstehen.  

 

Gesetzliche Verbesserungen wurden angestoßen und umfangreiche Präventionsmaß-

nahmen in Schulen und Verbänden durchgeführt. Für all dieses verantwortungsvolle 

Wirken war und ist Grund und Ziel des Handelns die Verteidigung der unveräußerli-

chen Würde des Menschen.  

 

So wünsche ich, dass die wertvollen Dienste von DONUM VITAE weiterhin vielen Men-

schen helfen ihre Nöte, Ängste und Unsicherheiten zu überwinden und dass Entschei-

dungen für ein gelingendes Leben getroffen werden. 

 

Ein herzliches „Glück auf“ und Gottes reichsten Segen. 

 

Ihre Maria Geiss-Wittmann 

 
 
 
 
 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 



  
 

 
 
Sieglinde Schärtl 
 
Bevollmächtigte 
Landkreis Neustadt/WN 
2000 bis 2006 

 
 

Gratulation zu 20 Jahre DONUM VITAE 
 
Am 10. Mai 2000 hatte MdL Georg Stahl zum „Beck`n“ in Pirk eingeladen, um DONUM 
VITAE Weiden zu gründen und ich durfte dabei sein. Nicht alle Frauen haben, so wie 
ich, das große Glück, in Geborgenheit Kinder zu bekommen und zu erziehen. Das war 
für mich ausschlaggebend, hier ehrenamtlich tätig zu werden.  
 
Meine Stellung als Kreisvorsitzende der Frauen Union, Presseberichterstatterin, Mit-
glied beim KDFB, der Frauengruppe und vielen Vereinen und Verbänden nutzte ich, 
damit DONUM VITAE Weiden nicht nur finanziell unterstützt wurde. Meine Ideen: 
Kleider- und Spendensammlungen quer durch den Landkreis und bei Ausstellungen, 
Parteitagen, Flughäfen, Versammlungen, Vorstellungen in Pfarreien, bei unterschied-
lichsten Organisationen und Firmen zu werben. Weitere Ideen, wie Beratungen für 
Frauen, die eine Fehlgeburt erlitten und die kinderlos waren, anzubieten, und vieles 
mehr, wurde bereits in den ersten fünf Jahren bewerkstelligt.  
 
Dieses Ehrenamt habe ich im christlichen werteorientierten Sinn sehr gerne ausgeübt. 
Mir war aber wichtig, nach erfolgreichen fünf Jahren mit enormer Aufbauarbeit den 
Stab weiterzugeben, denn alles im Leben hat seine Zeit.  
 
Ich bin stolz auf meine Nachfolgerinnen und die Beraterinnen, die Hoffnungsträgerin-
nen sind und hier eine sehr wertvolle und großartige Arbeit für unsere Region und 
darüber hinaus leisten. 
 
So wünsche ich dem Team von DONUM VITAE Weiden bei den vielfältigen Aufgaben 
Mut, Freude und Ausdauer mit Gottes Segen.  
 
Euere Sieglinde Schärtl 
 
 
 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 



 

  

 

UNSER LEITBILD 
 
DONUM VITAE - Geschenk des Lebens - 
steht für eine achtsame und mutige An-
nahme des Lebens in der Hoffnung, dass 
jedes Leben gelingt. 
 

DONUM VITAE ist ein bayernweiter Zu-
sammenschluss von katholischen Christin-
nen und Christen, der offen ist für Chris-
tinnen und Christen anderer Konfessionen 
sowie Menschen, die sich auf der Grund-
lage des christlichen Menschenbildes für 
den Schutz des ungeborenen Lebens und 
die Würde von Frau, Mann und Kind ein-
setzen.  
 

In unseren Beratungsstellen informieren, 
beraten und begleiten wir in Fragen der 
Sexualität, Schwangerschaft, Elternzeit 
und im Schwangerschaftskonflikt.  
 

Diese Aufgaben erfüllen wir im gesetzli-
chen Auftrag. 
 

In Politik, Gesellschaft und Kirche wirken 
wir aus christlicher Verantwortung als An-
wälte für das Leben mit, ein kindgerechtes 
und familienfreundliches Umfeld zu ge-
stalten. 
 

DONUM VITAE will ein stabiles Netzwerk 
knüpfen, in dem viele Menschen sich für 
das „Geschenk des Lebens“ einsetzen und 
mithelfen, unsere Anliegen weiter zu tra-
gen.  
 

 
 
 
 

20 Jahre DONUM VITAE – 20 Jahre Beratung und Hilfe 
 

Doppelte Anwaltschaft für Mutter und Kind, die Unterstützung der Ratsuchenden, 

der Schutz des ungeborenen Lebens, eine ergebnisoffene Beratung anzubieten, damit 
die Frau eine reflektierte und tragfähige Entscheidung im Schwangerschaftskonflikt 
finden kann – das waren die Beweggründe, nach dem Ausstieg der katholischen Kirche 
aus der staatlich anerkannten Schwangerschaftsberatung für Weiden und die Land-
kreise Neustadt/WN und Tirschenreuth 2001 mit unserer Beratungsstelle zu starten. 
 

Ob Klient*innen zu uns finden? Diese Frage stellten wir uns am Anfang. Und ja, mit 

allen Sorgen und Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt und bis zum 3. Ge-
burtstag des Kindes wandten sich inzwischen 9.352 Klientinnen mit 1.064 Begleitper-
sonen (ohne Männer, siehe dazu M) an unsere Beratungsstelle. 
  

Nicht nur Beratung, sondern auch praktische Unterstützung konnten wir vermitteln: 

ca. 2.500 mal haben Gelder der „Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind“,  von Stern-
stunden, der Aktion für das Leben, von Antenne Bayern hilft, der Roeser-Bley-Stiftung, 
Adventslicht oder Lichtblicke einer Schwangeren oder einer Familie in einer finanziell 
angespannten Situation weitergeholfen. Außerdem gehören Unterstützung bei Woh-
nungssuche, bei Problemen in der Ausbildungs- oder Arbeitsstelle, bei Partnerschafts-
problemen usw. zu unseren Aufgaben. 
 

Unter anderen Umständen schwanger – das Projekt zur Beratung bei Pränataldiag-

nostik begleitete uns von 2005 bis 2010. Die Begleitung von Eltern rund um vorgeburt-
liche Untersuchungen, (mögliche) Behinderung des Kindes und damit verbundene 
Entscheidungen gehört ganz selbstverständlich zum Aufgabengebiet der Beratungs-
stelle. Neue Entwicklungen in der Medizin (z. B. Praenatest, Präimplantationsdiagnos-
tik) finden auch einen Niederschlag in der Beratung. 
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HILFE in vielen Lebenslagen 



 

  

 

 20 Jahre DONUM VITAE – 20 Jahre Beratung und Hilfe 
 

Männer werden Väter, DONUM VITAE begleitet sie dabei. In unserer Beratungsstelle 

konnten wir 2.929 Männer mit ihren Partnerinnen und 226 alleine beraten. Besonders 
beteiligen sich die Männer bei Fragen zu Familienleistungen, bei Beratungen zu Prä-
nataldiagnostik und bei Kinderwunschberatungen. Ab 2007 (Einführung des Elterngel-
des mit der Möglichkeit, Partnermonate in Anspruch zu nehmen) verzeichnen wir ei-
nen Anstieg der Beteiligung der werdenden Väter. 
 

Vertrauliche Geburt: seit Mai 2014 ist die Beratung von Frauen, die aufgrund einer 

besonderen Notlage ihre Schwangerschaft nicht preisgeben möchten, ihr Kind ano-
nym und medizinisch sicher auf die Welt zu bringen, gesetzlich geregelt. Die Beraterin 
begleitet die Frau durch die einzelnen Schritte, sichert ihr Beratung und Begleitung zu. 
Das Kind hat die Möglichkeit, mit 16 Jahren seine Herkunft nachzuvollziehen. Wenn 
dies für die Schwangere jedoch unmöglich scheint, kann sie auch im MOSES Projekt 
entbinden. Hier wird die absolute Anonymität zugesichert. 
 

Informationseinheiten und sexualpädagogische Projekte zu den Themen Liebe, Sexu-

alität, Pubertät und Verhütung: 23.000 Teilnehmer*innen erreichten wir in Schulver-
anstaltungen, bei Fortbildungen für Multiplikator*innen und bei Elternabenden. Zu-
sammen mit vielen Netzwerkpartnern konnten wir zwei Aktionen der BzgA nach Wei-
den bzw. Tirschenreuth holen: 2004 und 2010 die Jugendfilmtage für Schüler*innen 
ab der 5. Klasse sowie 2005 die Kinderliedertour „Nase, Bauch, Po“ für Erzieher*innen 
und Kinder im Vorschulalter. Das MFM-Projekt mit der Zyklusshow® und dem Eltern-
vortrag gehört seit 2002 zu unserem Portfolio, ebenso wie seit 2004 das babybedenk-
zeit®- Elternpraktikum. 
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 20 Jahre DONUM VITAE – 20 Jahre Beratung und Hilfe 
 

Trauerbegleitung – die Begleitung von Eltern, deren Kind in der Schwangerschaft, 

während der Geburt oder kurz danach verstirbt. Die Begleitung von Eltern, die sich 
nach einer vorgeburtlichen Untersuchung mit einer Diagnosestellung nicht in der Lage 
sehen, mit ihrem sehr schwer gesundheitlich beeinträchtigten Kind zu leben. Die Be-
gleitung von Frauen, die sich nach einem Schwangerschaftsabbruch wieder an die Be-
ratungsstelle wenden. 
 

Angebote überprüfen – Qualität in der Beratung sichern: seit 2005 arbeiten wir an  

der Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung unserer Arbeit. Interne und externe 
Audits dienen der Weiterentwicklung, das Qualitätssiegel „Werte im Focus“ wurde 
letztmalig 2020 verlängert. 
 

Eltern werden, das kann doch nicht so schwer sein. Aber in Deutschland ist fast jedes 

zehnte Paar zwischen 25 und 59 Jahren ungewollt kinderlos (BMFSFJ). Unerfüllter   
Kinderwunsch ist eine existentielle Krise. Seit 2016 sind zwei Beraterinnen durch    
BKiD (Beratungsnetzwerk Kinderwunsch Deutschland) zertifizierte Kinderwunschbe-
raterinnen. 
 
Noch einiges mehr gäbe es zu berichten z. B. über das Engagement ehrenamtlicher 
Mitarbeiter*innen, die Gruppenarbeit, das Fachteam, die Sachhilfen, die Netzwerkar-
beit, die Öffentlichkeitsarbeit usw. DONUM VITAE, das Geschenk des Lebens, hat sich 
etabliert in der Beratungsstellenlandschaft. 
 
„Wenn neue Ideen zünden, entfachen sie ein ganzes Feuerwerk“ Rudolf Schieder  
 

Wir freuen uns auf viele weitere Ideen und Aktionen in den nächsten 20 Jahren! 
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Unser Team 2020 

 
 
 
 
 
(von links) 
 

(von links) 
 

Andrea Käs-Werndl von Lehen-
stein - Diplom Sozialpädagogin (FH) 
 

Roswitha Sier - Verwaltungskraft  
 

Gisela Schaller - Diplom Sozialpä-

dagogin (FH), stellvertretende Leiterin 
der Beratungsstelle 
 

Tanja Krug - Verwaltungskraft 
 

Birka Röhr - Diplom Sozialpädago-

gin (FH) 
 

Elisabeth Schieder - Diplom Sozial-

pädagogin (FH), Leiterin der Beratungs-
stelle 
 

DONUM VITAE Weiden - Team 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 

Team 2001: v.l. Gisela Schaller, Marianne Kle-

ber-Meierhöfer, Elisabeth Schieder, Tanja Krug 

Team 2017 

Team 2004 (links Alexandra Brandt Elternzeit-

vertretung von Frau Kleber-Meierhöfer von Ja-

nuar 2004 – November 2005) 

Team 2010 

Team 2008 (nicht 

im Bild: Tanja Krug)  

Ohne Bild: Doris Kölbl (Elternzeitvertretung von Frau Kleber-Meierhöfer von Februar 2007 – Januar 2008) 



 

 

 

  

 

Bevollmächtigte 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, für ihr ehrenamtliches En-
gagement!  
 
Frühere Amtsinhaberinnen 
seit der Gründung: 
 

Dagmar Brühler 2000 - 2006 

Sieglinde Schärtl 2000 - 2006 

Angela Burger 2000 - 2006 

Monika Stich 2006 - 2009 

Aurelia Zitzmann 2006 - 2009 

Roswitha Sier 2006 - 2007 

Ilka Lang-Seifert 2008 - 2012 

Nicole Punzmann 2012 - 2019 

 

Aktuelle Amtsinhaberinnen: 

Andrea Lang seit 2010 

Sandra Kellermann seit 2019 

DONUM VITAE Weiden - Bevollmächtigte 
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Sieglinde Schärtl  
Roswitha Sier 

Dagmar Brühler 

Aurelia Zitzmann 

Ilka Lang-Seifert 

Sandra Kellermann  Nicole Punzmann 

Angela Burger  Elisabeth Schieder   
Monika Stich 

Andrea Lang 



 

  

 

16.728 Beratungskontakte ha-

ben stattgefunden 

 

Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung nach § 219 
 

2.698 

 

Allgemeine Schwangeren- 
beratung 
 

7.078 

 

Pränataldiagnostik 
 

76 
 

Nachgehende Betreuung ab 
Geburt 
 

6.445 

 

Nachgehende Betreuung 
nach einem Schwanger-
schaftsabbruch 
 

51 

 

Vertrauliche Geburt 
 

27 
 

Kinderwunschberatung/ 
Präimplantationsdiagnostik 
 

81 

 

Bewusstseinsbildung, Präven-
tion, Sexualaufklärung 
 

21 

 

Beratung nach Fehlgeburt/ 
Totgeburt/frühem Verlust 
des Kindes 
 

46 

 

Sonstige Beratung 
 

205 

 

Statistische Entwicklung in 20 Jahren 
 
Zu Beginn unserer Arbeit im Jahr 2001 haben 519 Beratungskontakte stattgefunden, 
im Laufe der Jahre hat sich die Zahl verdoppelt auf 1.012 Kontakte (im Jahr 2020).  
 

 
 
Auch bei den geleisteten Beratungsstunden ist ein stetiger Anstieg zu verzeichnen. 
Von anfänglich 601,75 aufgewandten Stunden im Jahr 2001 sind es 2020 bereits 
1.465,25 Stunden.   
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21.564,90 Beratungsstun-
den wurden von den Berate-
rinnen aufgewendet 
 

2.929 Männer wurden mit-
beraten 
 

226 Männer kamen alleine 
zur Beratung 
 

1.064 Sonstige Personen 
wurden mitberaten 

 
 
1.173 Präventionsveran-
staltungen wurden durchge-
führt 
 

5.894,50 Stunden wurden 
dafür aufgewendet 
 

22.984 Teilnehmer*innen 
wurden erreicht 

Statistische Entwicklung in 20 Jahren 
 
Seit Jahren ist die Zahl der ratsuchenden Frauen auf einem stabilen Niveau. Waren es 
2001 noch 252 Frauen, die unsere Beratungsstelle aufsuchten, ist die Zahl um das      
2,5fache gestiegen auf 608 Frauen im Jahr 2020. Insgesamt fanden 9.352 Frauen in 
den vergangenen 20 Jahren den Weg in unsere Beratungsstelle. 
 

 
 
Über die Jahre ist die sexualpädagogische Präventionsarbeit ein wichtiger Bestandteil 
unserer Arbeit geworden, feste Kooperationen mit Schulen haben sich entwickelt. 
Aufgrund einer fehlenden männlichen Honorarkraft (seit 2015) konnten aber nicht 
mehr alle anfragenden Schulen aufgesucht werden.  
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20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 



 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Thomas Bierler  
Diplom Sozialpädagoge (FH) 
 
Seit 2009 beschäftigt als 
Schulsozialarbeiter bei der 
Stadtverwaltung der Stadt 
Weiden i.d. OPf. – derzeit an 
der Max-Reger-Mittelschule 

Danke für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
 
Seit Jahren unterstützt das Team der Beratungsstelle die Schulen und uns Schulsozial-
arbeiter*innen mit zielgerichteten sexualpädagogischen Angeboten, die bei den Ju-
gendlichen auf großes Interesse stoßen. Während im Bereich der 5. Klassen das 
Thema „Pubertät“ und die damit verbundenen körperlichen und psychischen Verän-
derungen im Mittelpunkt stehen, wird in den 8. Klassen auf sämtliche Fragestellungen 
zum Thema „Verhütung“ eingegangen. 
 
Fest verankert im Schulleben ist inzwischen auch das „Babyprojekt“ bzw. „Elternprak-
tikum“. Zu der Versorgung ihrer „Kinder“ (Simulatoren), erhalten die frischgebacke-
nen Eltern innerhalb einer Woche viele interessante Informationen von Personen/In-
stitutionen, die in ihrer täglichen Arbeit Eltern unterstützen (z. B. Hebamme, Bera-
tungsstelle für Kinder und Jugendliche, Amt für Familie und Soziales). Neben der Ver-
mittlung, dass man als Elternteil plötzlich eine große Verantwortung trägt, lernen die 
Kinder und Jugendlichen in dieser Woche vor allem eins:  
 
Es gibt Hilfe und es ist völlig in Ordnung sie anzunehmen! 
 
Durch die jahrelange Zusammenarbeit erleben die Fachkräfte von DONUM VITAE und 
die Schulsozialarbeit hautnah die Bedeutung der gemeinsamen Präventionsangebote. 
Nicht selten gelingt es ehemaligen Teilnehmer*innen in der Folge, die Hürde der ers-
ten Kontaktaufnahme zu meistern und die vorhandenen Hilfsangebote anzunehmen.  
 
Hierfür und für die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit ein herzliches Dankeschön. 
 
DONUM VITAE: Ein Geschenk für das Leben und an das Leben für inzwischen hunderte 
Schülerinnen und Schüler! 
 
 
 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 

 



 

  

 

Wir danken allen Veranstal-

tern, Künstlern, Musikgruppen 

und Chören, die in den letzten 

20 Jahren die Arbeit von 

DONUM VITAE Weiden durch 

Ihren Einsatz und Ihr Engage-

ment tatkräftig unterstützt ha-

ben.   

 

Wir danken allen Besu-

cher*innen, die immer zahl-

reich zu den Veranstaltungen 

erschienen sind und durch ihr 

soziales Engagement und ihre 

Spenden die Beratungsstelle 

finanziell unterstützt haben.  

 

Wir freuen uns, Sie auch 

weiterhin bei unseren Veran-

staltungen begrüßen zu dür-

fen. 

Kulturelles Engagement  
 

All Generations   ChorDiSono   KuhlVoices    Weidener Noten-

strolche   Männerchor Parkstein   Hubert Tremel + Franz 

Schuier   Musikverein Waidhaus   Harald Grill     

Pleystoiner Bläser   Sax Brothers   Schrägschrauben    

Singing Witt + Hofer Symphoniker   Kepler Big Band   

Mia nix dia nix   Zupfer Moidln   Stefanie Zühlke-

Schmidt und Freunde   Weidener Akkordeonorchester   

Josepha Sophia + Markus Wagner (Plötzlich rund)    

King Size Juniors   Musik & Text (Wolfgang Göldner) 

 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 



 

  

 

Jubiläumsfilm –  
Jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne 

 
Ein kleiner Streifzug durch die 

20jährige Geschichte von 

DONUM VITAE in Bayern e. V. 

 

Mit Hilfe von Zeitzeugen stellt 

der Film die Motivation der 

Gründungsmitglieder und die 

anfänglich zu nehmenden Hür-

den des Vereins genauso dar, 

wie den Weg von DONUM VI-

TAE in Bayern zur staatlich an-

erkannten und gesellschaftlich 

voll akzeptierten Institution 

für Schwangerschaftsfragen. 

 
www.youtube.de 
https://youtu.be/NES-
7mywIeY  

DONUM VITAE in Bayern e. V.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Kurzfilmreihe DONUM VITAE – Du bist ein Geschenk  
 

• Schwangerschaft und Beziehung www.youtube.de  https://youtu.be/AO-umfjI1xE 

• Alleinerziehend www.youtube.de  https://youtu.be/26sZmJ33g0s  

• Ungewollt schwanger www.youtube.de  https://youtu.be/PN8GyUKRe5o 

 

20 Jahre 
HILFE in vielen Lebenslagen 

20 Beratungsstellen 

46 Außenstellen und 
     Außensprechtage 
 

An mittlerweile 66 Standorten bietet DONUM VITAE in Bayern e. V. ein 
dichtes Netz an qualifizierter Schwangerenberatung 

DONUM VITAE Zeitschrift 
„Geschenk des Lebens“ 
Mitglieder, Spender*innen und 
Unterstützer*innen erhalten 
zweimal jährlich Einblick in die 
Arbeit von DONUM VITAE.  
Interesse? Bitte sprechen Sie 
uns an, gerne nehmen wir Sie in 
unseren Verteiler auf.  

http://www.youtube.de/
https://youtu.be/AO-umfjI1xE
http://www.youtube.de/
http://www.youtube.de/


 
 

 

 

Gefördert durch: 

Träger der Beratungsstelle 
DONUM VITAE in Bayern e. V. 
Landesgeschäftsstelle München 
Luisenstr. 27 
80333 München 

 
 

 

Beratungsstelle Weiden 
DONUM VITAE in Bayern e. V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen 
Schillerstr. 11, 92637 Weiden 
Tel. 0961/4016940 
Fax 0961/4016950 
weiden@donum-vitae-bayern.de 
www.weiden.donum-vitae-bayern.de 
 

 
 
 

 

Außensprechstunde Tirschenreuth 
Landratsamt Tirschenreuth 
Mähringer Str. 9 
95643 Tirschenreuth 

 
 

 

Außensprechstunde Kemnath 
Mittendrin Familienzentrum 
Rathausplatz 1 
95478 Kemnath 

 
 

 

Sprechzeiten in Tirschenreuth und Kemnath nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0961/4016940 

 
 

 

Wir sind als staatlich aner-

kannte Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen   

kompetente Ansprechpartne-

rinnen für Frauen, Männer 

und Familien.  

Wir beraten unabhängig von 

Alter, Konfession und Nationa-

lität. 

Wir unterliegen der Schwei-

gepflicht; die Beratung ist kos-

tenlos. Auf Wunsch können 

Beratungen anonym durchge-

führt werden.  

Wir sind zuständig für die 

Stadt Weiden, den Landkreis 

Neustadt/WN und den Land-

kreis Tirschenreuth. 

Öffnungszeiten 
Mo-Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Mo-Do   13:00 – 16:30 Uhr 
Fr   13:00 – 15:30 Uhr 
Di und Do Abendsprechstunde   
bis 19 Uhr 
 
Beratung nach vorheriger telefonischer 

Vereinbarung 


